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Berlin. Es sinden Vorbereitun- 
gen statt siir eine Reichs-vorlage zur 
Beseitigung der Privatpasten gegen 
Ablösung. Die Beamten sollen ent- 
weder von der Pastverwaltung über- 
nommen oder entschiidigt werden-—- 
Dieser Tage verschicsslsier die Gattin 
des Gouverneute von Deutsch-Ost- 
ssrika, Generale Liedern die wegen 
Krankheit ihren Gemahl nicht nach 
Ustila hatte begleiten können-Dai- 
Matltstandgeld siir diejenigen Waaren, 
welche aus dem Bürgersteig aufgestellt 
werden, nnd welches circa 8000 Mart 
einbringt, soll vom nächsten Etatejalsr 
sartsallen. Die Einzielsung, welche 
verpachtet ist, ist mit vielen litt-standen 
und Aetgetlichieiten verbunden. Meist 
werden kleine Leute durch dat- Markt 
standggeld betroffen, auch ist ce, seit- 
dem die offenen Wochenntarrte de- 
seitigt sind, mindestens fraglich, ob 
die Erhebung von Standgeld stir Waa- 
ren auf dem Bürgerfteig, ohne daß ein 
Marktverlehr daselbst stattfindet, noch 
berechtigt genannt werden lann. 

E r l n e t. Mehrere Brandstiftunges 
versuche, die in lester Zeit in Gasen 
noch rechtzeitig entdeckt wurden, haben 
seht durch die Behörde ihre Aufklärung 
gefunden. Ills Brandstifter sind niirni 
lich zwei fchulpflichtige Knaben des 
Ortes ermittelt, welche sich durch die 
Brände ein Vergnügen machen wollten. 

Spandau. Die hiesigen stildtifchen 
Behörden hatten beim Kriegsminister 
ein Gesuch utn Aufhebung der Bau- 
deschriinlungen in den Festungsrahans 
eingereicht. Der darauf erfolgte Be- 
scheid laßt erlennen, daß der Minister 
irn Prinzip einer Milderung der 
fehigen, die Entwickelng der Stadt 
hemmenden fortifilatorischen Bestim- 
mungen nicht abgeneigt ist. Er erklärt, 
er würde in eine Beseitigung der 
Stadtumwallung willigen, wenn wei- 
ter hinaus dafür durch neue Festungss 
unlagen Ersah geschaffen wiirde. 

proving kannst-en 
Osnabriiel. Dieser Tage wurde 

einer der gefahrlichften Schmuggler, 
der Landwirth Johann Lampen von 

Neuheede-, Kreis AschendorL wegen 
Einschwiirzens von Rindvieh in das 
hiesige Landgerichtsgefcingnisz einge- 
liefert. Wegen der Billigkeit des 
Biehes in Holland wird zur Zeit der 
Schmuggel an der Grenze sehr flott be- 
trieben. 

Pa neu btirg. In dem benachbar- 
ten Orte Wunde versuchte der ledige 
Klempner Zchröder im Veisein des 
Kaufmanns Duit eine s)iadfahrer- 
Aeetyleulaterue anzunutden Ob lin- 
vorsichtigleit oder tuanqellsafte Kon- 
strultion der Laterne Schuld war-— 

ldhlich erplodirte mit großem Knall 
er fiir die Aufnahme des Carbids bes 

stimmte Behälter. Durch die mit furcht- 
darer Wucht auseinander gerissenen 
Stiicte wurde Schröder ant Kopfe der- 
maßen verletzt, daß er alsbald feirten 
Geist aufgab, auch der Kaufmann Duit 
erlitt am Kopfe und am Arme erheb- 
liche Verlegungem die jedoch nicht 
tadtlich sind.- 

Provinz Dessetrsxlalfmy 
Kasse l. Nach der in einer der letz- 

ten Sirzungen der Stadtuerordneten 
zum Vortrag gelontntenen Bilanz des 
hiesigen stadtischen Gaswerls pro 1897 
—98 berechnet sich der Noltgewinn auf 
324,2·t'l Mart, wovon täti,27l Matt 
als fiinfprazentige Stiente des Anlage- 
Iapitals an die sZtadtlasse abzufiihren 
find, während der Rest mit tt57,st76 
Mark als eigentlicher Reingewinn 
ebenfalls der Stadttasse zufließt. Das 
Kapitallouto der Gasanstalt beziffeit 
sich nunmehr auf :;,t)ti9,tt:ett Mart. 

Frankfurt. Das Landgericht hab 
zum zweiten Male das Urtheil desf 
Hamburger Schoffengerichts auf, das» 
den Inhaber der Rirdorfer chemischen! 
Fabrik wegen Verbreitung iibler Ge-J 
riiche zu Geldstrasen verurtheilt hatte. 
t-· Provinx Pommmr. 

Stettin. Der hier onne Erben» 
verstorbene Rentner sttwvtattch hat seinJ 
gesamntted Vermögen, bestehend aus 
einem großen Grundstnck nnd 180,000« 
Mark, der Ztadt Ztettin zu wohl- 
thiitigett Zwecken vermocht- 

Aitdantm. Der hiesige Schneider 
Wersclsott hatte sich vor dent Schwur- 
eticitt wegen schwerer Körperverletzitngs seines eigenen Evisneisend zu verantwor- 

ten. Der kliabenvater hatte das drei 
Monate alt-: lttnd fortgesetzt derart 
mißhandeln daß der Tod erfolgte. Es 
war sortgetht die Ursache von Strei- 
tigkeiten zwischen den Eltern, weil, 
wie Werschott bei seiner Vernehmung 
erklärte, tnit der Aufwartung siir das- 
selbe .zu viel Zeit vertrödelt« wurde- 
Der Angeklagte wurde zn zwei Jahren 
Gesangniß verurtheilt, da ihm mit 
Rücksicht aus seine Jugend (:3:t Jahre) 
nnd bisherige ilnbescholteniseit ntiis 
dernde Umstände bewilligt wurden. s 

pro-Um vorm 
Pos en. Der bekannte politischei 

Neichetogeabgeordnete Dr. stir. Sig-! 
mnnd non Dzietnbomti · Pomiatt, 
Nechteanwalt und Stadtvervrdneter! 
dahier, hat seintlielchetagomandat nie- i 
dergelegt. 

Br o m d e r g. Tet- hiesige Oder- 
biirgermetster Briisicke ist in Bad Natt- 
heitn plötzlich gestorben. 

Moschi n. Dieser Tage beging das 
Simon Sirnonische Ehepaar das seltene 
Uesl des diatnatttenen Ehetudilatttn0. 
Der Judllar ttt verhältnismäßig geistig 
»s- A 

und kstpetlelh selten tilstls, feine Frau 
aber vollständig etdlindet. 

Urania-s Qstpreusim 
Burg. In einer Sandgrnbe im 

Dorfe Lemlendotf wurden von hetabs 
stützenden Sandinusien vier Kinder-, 
welche dort spielten, verschüttet Nur 
zwei von innen konnten mit Anfgebot 
ihrer letzten sliäfte sich wieder aus dem 
Sande liemnewnnlem während zwei 
Knaben jin Alter von sieben und zwölf 
Jahren, Sonne des Landmanns Karl 
Willen, bei dieser Spielerei den Et- 
stickttnnstod fanden. 

Sanlfeld. Das Amtsgetichts- 
gelannde mit sämmtlichen Alten, Dota- 
menten u. s. tu. ist neulich Morgens 
niedet·geltraiint. ! 

Provinz Ulrstpreußew 
Danzig In den Kreisen der 

Danziger Schanitvirthe wird eine Pe- 
tition unt Aufhebung oder Milderung 
der Vetsiigung des Polizeivriisidentem 
welche den Schluß aller Schantstetlen 
unt acht tthr Abends festsetzt, vor- 
bereitet. 

K l o bs chi n. Aus dem Grundstücke 
des Gastwirths Schasserus brach Feuer 
aus, welches in turzer Zeit nicht nur 

sämmtliche Gebäude, Wohnhaus mit 
Gasthaus und den Gaststall, sondern 
auch das angrenzende Schulhaus in 
Asche legte. 

Rheinprovinp 
Köln. Der Domlapitular Dr. 

Dumont, des atteste Domherr, ist die- 
ser Tage itn Alter von 71 Jahren in 
Folge eines Schlagansalles gestorben. 

Elberseld. Der Juspeltor des 
Polizeigestingnisses, Widri, der tiirzs 
lich von Wartenhurg (Ostpreußen) hier- 
her versetzt wurde, ist aus Anordnung 
der Staatsanwaltschast Wartenburg 
wegen Verbrechen im Amt verhaftet 
worden. 

Kontgsw nter Die Weingar- 
ten der Gemartung Köttigetvinter sinds 
in diesem Jahre nicht durch polizeiliche l 
Verordnung geschlossen worden. Seit 
Menschengedenien ist dies noch nicht 
dagewesen, weit auch in schlechten 
Weinjahren einzelne bevorzugte DisY 
strikte einen Ertrag auszuweisen hatten. : 
Dies ist in diesem Jahre nicht der Fall. s 

Der Schimmelpils nnd der Sauer-! 
wurnt haben die diessiihrige Ernte ganz 

Ivernichtet, und zwar sowohl die rothen, 
swie auch die weißen Trauben. 
! provink gerechtem 

Delihsch Eine settsanteGesans 
»gene hat die hiesige Strafanstalt siir 
weibliche Personen erhalten. Es ist 
die vom Schwurgericht zu Stendal tutu 
Tode verurtheilte Nanbrnorderin Mat- 
thes, die zu lebenslänglichetn Zucht- 
haus begnadigt wurde. Die Ver- 

iurtheilte aber will von keiner Begna- 
Jdigung etwas wissen, sondern verlangt, 
jhingerichtet zu werden. 
s Muhlhausen. Am Morgen desl 
It. Mai wehte aus dem Thurme der 
Untertnarttitrche eine ntachtige rothe» 

IFahtte Bier Sozialdemokraten standen ; 
im Verdacht. diese hate brecherischel 

That ausgeführt zu haben, und standrnl 
sdeshalb wegen Hauesriedenebrnches 
und groben llnsnge vor dem Schaffen- 
gericht· Tiei Angeklagte wurden wegen 
mangelnden Beweises freigesprochen, 
der Vierte wurde siir uberiuhrt erachtet 
nnd zu zehn Monaten Gesangniß ver- 

urtheilt. 
Provinz giesst-Obern 

Gl ogan. Bei eineut iiirzlich in 
Glogischdors auegebrochenen Vrande 
kam eine uttiiihrige Frau in den Flam- 
men um. 

G r ii n b e r g. Eine Volksbibtiothei 
mit Lesehalle wurde in unserer Stadt 
eröffnet. Die Stadtnettvaltung leistet 
zur Unterhaltung derselben einen jahr- 
lichen Zuschuß von two Mari. 

N e u g e r s d o r s. Die Gemeinde- 
riithe von Altgersdors und klleugeredors 
beschlossen die Vereinigung ttnter dem 
Namen Att- und Neugeredors; damit 
ist das größte Dorf der Obertausih ge- 
schossen worden. 
Provinz Fristeswigsgoclkeiw 

A l t o n a. Allgetneines Aussehen 
hat hier der Zusamtnenbruch des Wein- 
hauses C. H. Heuer, das langer als 50 

Bahre bestand, hervorgerufen. Die 
ossiva sollen nahezu 500,000 Maik, 

der Werth des Weinlagers noch etwa 
200,000 Mark betragen. 

Mel. Das Segelschiff «?ldeline« 
aus Neuhaue ist Nachts von dem Tor- 
pedoboot »Z. :37« bei Stollergrund 
treibend ausgefunden und hier einge- 
bracht worden. Der Steuermann der 
«Adeline,« welcher behauptete, der 
Schiffer Dogege sei beim Segelsehen 
ertrunten, ist ptahlich stiichtig geworden. 
Er wird von der Etaateattwaltschast 
verfolgt wegen Verdachte den Schisser 
übekwöltigt und nhes Bord geworfen zu 
haben. 

provim Ulellfalaw 
M ii niiei. Die Meidiiiig, daß der 

Kanal Dortniiinoidinsticjien oni I. 

April 1899 eroffiiet werden solle, kann 
nur dahin anegeiegi werden, daß an 

diesem Tage die Erøifniingefeier start- 
indet, ivaiiriitieinlich iii Gegenwart 
es Kaisers Auf ausgedehnten Theil- 
trecket. wird der sinrial schon heute de- 

iihten Leider impert ed noch immer 
mit der wichtigen Theilsirecke Hen- 
richenduraskortniund da die Dichtung 
der duritiiaiiig gewordenen Ist Meter 
hohen Dämme atii Echiffdhebewerk bei 

mrichendiirg niktii gelingen wiiL 
enerdingo ist doii die Eindaunng von 

zwei eiiekiicn Zickeriieiidttioren ange- 
ordnet worden« 

H a in ni. Tod Juni-wert von Schrien- 
per ii. Jeniiviniiii iii diiiiti istroßfener 
total zei«i«:«ori weiden 

gerissen- 
Dresdem Zwei sicut-seiner wur- 

den von einem Geschirr, dessen Pferde 
wild geworden waren, so ungtiickiich 
überfahren, daß der eine seinen Ber- 
letsungen sofort erlag, nnd der andere 
voraussichtlicji stets ein Krüppel blei- 
ben wird. Ein dritter Radfolzrer wurde 

» 
von dem Geschirr in den Straßengraq 
ben geschleudert und kam unverletzN 
davon-Die hiesige Polizei hat einen 
von der Stantsdanrvaitschast in Mem- 
mingen wegen eines in Nettenboch ver- 
iibthi Tiiaubeo gesuchten Gärtner Zo- 
hann tsieorg Adler verhaften Auch feine 
Geliebte, Therese Brumrner, wurde 
festgenommen. 

Bauhen Die Behauptung einess 
Berliner Blattes, daß man im hie- 
sigen evangelisch- lutherischen Lehrer- 
seminarHaussuchung gehalten, bei ver- 

schiedenen Seminariften zahlreiches sozialdemokratische Schriften gefunden 
und einige besonders rothe Semina- 
riften bereits relegirt habe, ist nach 
einer öffentlichen Erklärung des Direk- 
tors der Lehranstalt, Schulraths Miit- 
ler, von Anfang bis zu Ende unwahr. i 

Chem ni h. Der aus seinem Amte 
in Rochlih kiirzlich disziplinarisch ent- 
lassene Superintendent Merbach wurde 
vorn hiesigen Gericht zu i Jahr 9 Mo- 
naten Gefängniß verurtheilt. Der 
Mann hat, um Schulden zu decken, die 
zum Theil noch aus der Studentenzeit 
herrührtem in der er unter den Kom- 
militonen »eine hervorragende Rolle« 
spielte, sowohl Amts- wie Mündelsz 
gelber in der Gesammthbhe von einigen i 

Tausend Mark unterschlagen. 
Zittau. Die stitdtische Behörde! 

hat den Direktor der Naturheilbade- 
anstatt Fischer aus Sachsen ausgewie- 
sen. Ein Grund filr diese Maßregel ist 
nicht angegeben, doch vermuthet man, 
daß die Ausweifung nicht auf politische 
Ursachen, sondern auf die gewerbliche 
Thätigkeit desselben zurückzuführen ist. i 

Zwiekaii. Rechtsanwalt Schrabs 
hier hatte in einer Prozeßfache eines 
hiesige Cinwohnerin zur Vollziehungi 
einer Urkunde iiber einige Hundertj 
Mark zu bewegen gesucht, und ist des- 
halb voni hiesigen Vandgericht wegeui 
versuchter Ervressung zu sechs Monaten ( 

Gefängniß und drei Jahren Ehr-: : i 
rechtsverlust verurtheilt worden. J 

Thüringifche Hinten. ; 
Eisfeld· Hier und iit der lim-; 

gegend ttiiißteii iiber 700 von eineiiij 
Rumnielsburger Händler eingefiihrte 
Gänse wegen Ausbritrhs der Gefliigel » 

cholera getödtet werden. 
Got ha. z Aurth Staatsvertrag iviirde 

mit der Frankfurter Elektriiitiitogesell 
fchaft der Bau elektrischer Bahnen tiachs 
25 Laiidoiteii vereinbart. Die Bau-J 
kosten werden tin-»macht Mark heim-« 
gen. Der Vaii wird iiii iiachsteii Friihs 
jahr begonnen werden 

Rudolstadt. Tie voiii preu- 
ßischen Staate erbaute Bahnliuie 
Frankenhausen-Soiidershausen ist inni- 

mehr derii Verkehr iibetgeben worden· 
Sie durchschneidet die iiiiterherrschafteti 
der beiden Fiirstenthiitiier Schwarzwer 
Ritdolstadt und Schwarzburg-Soiiders- 
hausen, ein Gebiet von hoher land-; 
wirthsetinftlicher Bliithe und reichens 
Bodeiisrhahem ttiid ist die beste Ver- 
bindung nach deiii Rhffhäitser von West; 
nach Ziidivest he1.: 

Freie Stadie. I 
Hamburg. Das Defizit desi 

Finanzausschuffes fiir das hier statt 
gehabte Neunte Deutsche Turnfest wird 
auf ·;4,000 Mark beiiifertz .·tii,(i»» 
Mart bewilligte der Staat, so daß rioiis 
170,0iiti Mark der Garantiezeichnuiigeti ; 
noch :.«t«i Prozent einzufordern sind. ——i 
Die » Hamburg Amerika- »inie« hat I 
mit der Echiffswerft von Blohin u. i Voß den Bau eines Passagier- und- 
Frachtdarupfers fiir ihre Linie Hain-E 
burg-:itetv York abgeschlossen, welcher! 
in feinen Größenverhaltniffeti diei 
»Pennshlvania« und »Pretoria«« noctii 
wesentlich übertreffen und insofern 
einen ganz neuen Schiffethv darstellen s 

wird, als durch besondere Einrichtungen- fiir die Sicherheit und Bequeiiilichkeiti 
der Passagiere in bisher noch nicht er j 
reichtem Maße gesorgt sein wird. Der 
neue Dainpfer erhält eine Länge vrn 

600 Fuß, bei einer Breite von tin und 
einer Tiefe von 4- ) Fuß. Die Abliefe- 
rung foll iiii Fiiihjahr ltitm erfolgen i 

Breiueii Tie Deutsche Dampf- f 
schisssanrtemcielnennst ,..Vansa« « 

Brenlen nsird binnen Kurzem ihren- 
bisherigen bit-eilen lttngigen Linien! 
nach Boinbnn trat-nein nnd Colornbosj 
MadrnosEalcutla ansi) nocn eine direkte-» 
vorläufig rnonatlirlic Linie von Hatii-’ 
barg-Brunett its-d Siintioerpen nach» 
Nangoon liinzuingein Den deutscliesis 

Sporleureii erossnet sich hierdurch dir 
äglichkeit, lsinsott die unbequeine 

Verlobung via Liverpool zu umgehen, 
während andererseits zu erwarten steht, ! 
daß die neue, deutsche, direkte Verbin- 
dung dem deutschen Export nach Birnia 
einen neuen Impuls geben wird, nni 

so mehr, als dle birmanischen Eisen-! 
bahnen stetig ausgebaut werden, und 
ihre Verlängerung bis in die angren- 
zenden chinesischen Provinzen hinein 
demnächst verwirklicht werden soll. 

Lli be ä. Einer älteren Dame wur- 
den kürzlich im Hauptuosianitc aus der 
Tasche sieben looosMarkscheine gestoh- 
len. Die Diebe sind entkommen 

Okdensurg. 
Brenta Vier wurde ein ltisijlniger 

Arbeiter von der Eignsaschine in der 
Herrinannirlien Brauerei ersaszt und 
schrecklich ncrininnnelt. Der Tod trat 
sosort ein. 

.·.---—— 

Uedceuiirrp 
Alt-Strelitz. Unsere Stadt ist 

die erste auf dem Kontinent, die ganz 
mit Acethlengas beleuchtet wird. Seit 
Kurzem erfirahlen sämmtliche Straßen 
und Plätze der Stadt im Glanze des 
neuen Lichtes. 

Yeaunfchweig 
Braunschweig. Vorderhiefigen 

Straflarnmer hatte iich der Arbeiter 
Wilhelm Haaie von hier zu verantwor-, 
ten. Haufe, der noch nicht wohlberech- 
tigt ist, hatte am Tage der Reichstags- 
wahl einen auf den Namen seines 
Hauswirthg lautenden Stinimzettel ab- 
zugeben versucht. Der Betrug wurde 
jedoch entdeckt Und Haufe zu fiinf 
Tagen Gefängniß verurtheilt 

Croszherzogthum Helferi. 
Darmstadt. Nach dein Jahres- 

bericht der Anwaltstaminer ist die Zahl 
der Anwalte itn Bezirk des hessischen 
Oberlandesgerichts von 127 im letzten 
Berichte-fahre aus 1535 gestiegen, die 
höchste Zahl, die bisher erreicht wurde- 
--Tie Erdssnnng der Nebenbahnstrecke 
Bieder-HeussenstanimsDietzenbach er- 

folgte am l. November. 
A l zey. Der freireligiöse Geistliche 

Bucksath erhielt auf Grund des Para- : 

graphen 360 Absatz 8 des Strafgesetz- 
buches einen Strafbefehl, weil er, ohne 
dazu berechtigt zu sein, die Benennung 
»Psarrer« siihrte, während er die ents- 
sprechende theologische Vorbildung be- 
sitzt und auch sein Examen adsolvirt 
hat. Das Schlissengerirht sprach den» 
Befchuldigten frei, da er zur Führungq 

der Bezeichnung »Pfarrer« derechtigtj 
er. 
M a i n z. Das städtische Arbeitsamt, 

das bereits mit verschiedenen Städten 
der Nachbarschaft verbunden ist, hat 
sich neuerdings mit circa 20 größeren 
Landgemeinden in Verbindung gesetzt, 
um den Arbeitsuchenden von dort Ge- 
legenheit zur Arbeitsausnahme zu geben 
oder um hiesige beschäftigungslose 
Arbeiter in die Landgenieinden zu ver- 

weisen.—-Der mit 3,000,000 Mark 
Kosten erbaute Schlachtviehhof wurde 
feierlich eröffnet. 

Wörr stadt. Wegen Gottesläste-» 
rung zu zirei Monaten Gefängniß ver- 

urtheilt wurde der Ltjährige Ludwig 
Barwig, der in Folge einer Wette, 
unt die Mitternachtestunde in die hie- 
sige Kirche drang und sich dann in der 
»Geisterstunde« auf dem Friedhof er- 

ging. 
Bauer-h 

M ii n chen. Der Jnnungeverband 
deutscher Bangewertstneister hat eine 
Tabelle siir Normalprosile siir Schnitt- 
hiilzer entworfen, nach welcher die Höl- 
zer liinstig von den Holzhiindlern ge- 
siihrt werden sollen. Jn Folge Regie- 
rungsversngnng werden die Bauiiinter 
und Distrcltgverwaltungd Behörden 
künftig bei Bauentwiirsen und Bestel- 
lungen thunlichst die Holzstarken dieser 
Tabelle verwenden-An der Univer- 
sität München nnirde ein zahniirktlichee 
Institut erricht-.«t.——Ein 4ujahriger 
ehemaliger Ban:iniei«n«.-lnner starb hier, 
nachdem er ein ii.in isuiclniedenes Me- 
dilament gegen Dei Fliun iii nicht trap- 
sen-, sondern gings-wisc- ;:i sich genom- 
men hatte. 

Bahreuth Die Einjiihrigens 
Prüfung hatte folgendes Resultat: 
Von den 15 Flandidaiein die siirumtlich 
erschienen waren, nsnrde einer von der 
mündlichen Plainan Zuiiickgewiesern ; 
drei fielen dnirli, Lls erhielten den Be- 
rechtignngeirliein 

Frei i i na. Eine iibetane rohe» 
That ninidx on dein hiesigen Haue-« 
besiyer Z. Eint-einer veriibt, der aus 
einein Zoriiieigange ans denl Isar-i 
darum sielnsn blieb, nin dem Treiben; 
der Fische ini rllltniasser zuzusehen. 
Plötzlich lractite ein Schuß und Schrei- ; 
ber stürzte ists-wer verwundet iiber den; 
Damm in dir-J etwa drei Meter tiefe; 
Wasser, wo ee ihin nur ttiitAustve11-s 
dung aller itriiite gelang, wieder an's·! Land zu toninien. Dein so nieuchlings ! 

Angefchossenen ging die volle Gewehr- i 
ladung (gehackteø Blei) direkt in denl Rücken. 

of. Burgemeister Pisllniaiin in 
Sel- hat plötzlich sein Anit nieder- 
gelegt; die Ursache ist eiii .(taiiipeteiii- 
lanslilt iiiit dein Biiiiieaiiii. Die 
Bürgerschaft tritt siir Palilinaiin ein. 

Niirniierg. Der zuiiiqistiat hati 
beschlossen, ein städtisrltis EtatiItisrhesi 
Amt zu errichten, nnd es itnid hiersiir 
im Etat der Betrag iioii ts -, itiiii Mart 
festgesetzt Es soll eiit tiiiiieiisrtiasilich 
gebildeter Statistiterangestellt meiden. I Passau. Tlieiilich Liliende sprang 
ein Handwerksbursche-, der sit-litt nier- 

den sollte, iii den Jiiii nnd tieiIaiik in 
den Flutheii. « 

Plattling. Der liiciiae Stadt- 
psarrniesiiiet hat Dieser Tage einen 
Opferstocliiiardei aiif siiicher That er- 

tappt und ihn dei Geiidaisinerie liber- 
geben. An den gestohlenen Miiiizen 
klebte noch theilweise reiiii iiioniit er 

sich diese herausholte. I 
Straubing. Kiir,liih liiarh iin 

Stadel des Oeioiioiiien lases VelIiiei 
im benachbarten Allnirg Feuer aus, das 
sich ungeiiiein rasch ausbreitete iind 

nicht nur die Wahn und Leim-winte- 
Gebiiude des :«eliitei«, sondern auitt ixorh 
den nebeiistehetiden Stadel des Leid- 
namen Lolchiiiger vernichtete Zaiisiiiis « 

liche Erittevarrathe sind iiiitoerbriiiint. 
Erst vor ein paar Jahren ist Voisitxiiis 
qers ganzes Atiiiiesen niedeigetsraitiik 

Traiii. Ein seltenes Fest, dass in 
unserem Ort seit ttiti Jahren iiiith 
mehr gefeiert winde, feierten die Lein- 
noiiiieetseletite Jaief nnd Theiesia 
Fuchs, nämlich das FeIt ihter goldenen » 
.—- 

Zeit-seit Der subilar ist so, die 
ubelbraut 78 Jahre alt: Beide find 

noch ienr rüstig und erfreuen sich der 
besten Gesundheit 

Würzburg Jm Untersuchungs- 
gefängniß wurde der des betritqerischen 
Banletotts bejchuldigte nnd deshalb 
mit feinem Bruder vor das hiesige 
Schwur-genau vertnirscnc Baunteister 
Alexander ticidel vom Schlage getrof- 
fen; er war sofort todt. 

Zug der Bljeinpfalp 
Speye1«. Aue dein Jahresbericht 

der Diakanijfenanstalt, die unlängst 
hier ihr Jaljresfest feierte, ist zu er- 

sehen, daß die Thatigtcit des Instituts 
äußerst segengvoll war. Die Zahl der 
Schwestern beträgt zur Zeit Zum Auf 
den Stationcn wurden .«-(-77 Kranke 
in 11,«:-;7 Tagen ntxd »Ist-: Nächten 
verpflegt, in tut axlit Epitalcrn l4,- 
023 T ntsd Nacbtpfleger gezählt 
An Geldtkistrzsiiitzungen wurden durst- 
Schweftera allein tax-W ilstart a-: 
währt. Lin der Vlmlmlanz desJ Zpitalg 
zu St. .s,::gbcrt winden 567t1 Klar-te 
behandelt, im Viktortastift zu Kreuy 
nach 870 Kinder verpflegt u. s. w. 
Die Iabreseinnahme betrug 122,082 
Mart, die Ausgabe 98,791 Mark. 

Neustadt. Ein Beamter der 
Firma Eckel-Deidesbeim verlor auf 
dem Wege von der Reichsbant zur Baye- 
rischen Notenbank 18,200 Malt in 
Papiergeld und Wechseln. 

Bürttembetg. 
Stu t t g art. Neulich Friih wurde 

in zahlreichen Ortschaften Oberschwa- 
bens ein vier Sekunden andauerndes 
Erdbeben verfpiirt. In vielen Häusern 
wurden Gegenstände umgeworsen, ein 
erheblicher Schaden ist jedoch nicht 
angerichtet worden. —Anläßlich der 
Vermahlungsfeierlichkeiten im könig- 
lichen Hause fand hier ein von der hie- 
sigen Schiiyengilde veranstaltetes Fest- 
schießen statt. Auch der König verhei- 
ligte sich daran. Potale wurden bei 
diesem Festschießen nicht herausgefchoss 
sen, nur Schiitzenthaler, die aus der 
Vorderseite die Reliesportriits des 

Brautpaares, aus der Rückseite dae 
wiirttetnbergische Wappen mit entspre- 
chender Inschrift zeigen. 

H ei l bron n. Das Geriirht, Ober- 
bürgermeister Hegelmaier habe in 
Folge seiner Erwiihluug zum Abgeord- 
neten des Z· Wiirttembergischen Reiches- 
tagswahllreises die erbetene Erlaubniß 
erhalten, die Landwehrhauptmanns- 
uniform wieder tragen zu diirfen, wird 
von keiner Seite widerrufen. Es 
scheint also begründet in sein. Jn 
Heilbronn fchmunzelt man nicht wenig. 
—Der Herbst fällt quantitativ so ge- 
ring aud, daß die Haupttelter der Stadt 
nicht geöffnet wird. Das war seit 
Menschengedenken nicht mehr der Fall, 
das ganze Quantum wird ans etwa ltm 
Eimer geschätzt, während in manchen 
Jahren »Wind bis 12,»0() Eimer ge- 
herbstet wurden. 

Siiereisheinn Der erste Gewinn 
der Fiirchberger liirchenbaulatterie mit 
15,0»» Mart fiel einem Manier Na- 
mens Starl Ziegler in Aushauien ;n. 
Der glückliche Gewinner ist Vater den 

neun Kindern und lebte bisher in den 
diirftigsten Verhältnissen 

Oberndors. Ein taubstunnner 
jähzorniger Bewohner des sirankenhan 
fes hatte den Armenpfleger thatlich 
angegriffen. Als man die Polizei her- 
beiholte, stieß der Taubstumme derartig 
unartiiuliite Laute ans, daß der an- 

wesende Mitinsasse des Krankenhansers 
vor Schrecken todt umiiel. 

RottweiL Der hiesigen Getreide- 
vertanfes-Genossenschaft hat der Konig 
einen einmaligen Beitrag von txt-no 
Mart verwilligt. 

II l m. Im Chor des hiesigen Mini- 
sters wird gegenwärtig der Fußboden 
ausgegraben, um die Heizlanäle durch- 
zuzieherr Hierbei fand man einen 
lunstvoll gearbeiteten Zinnsarg- der 
nach der ausgravirten Aufschrift die 
Gebeine eines Töchterchend ded Her- 
zogs Friedrich Philipp von Warum- 
berg enthält. Dat- Kind starb II Jahre 
alt hier und ist am Z. Juni 1633 im 
Chor des Miinsterö beigesetzt worden- 
Die Gebeine, ein Leichentuch von 
Seide und die Ueberreste einer kleinen 
Perlenkrone sind nochwohl erhalten. 

Weint-der g. Hier erschoß sich der 
leiihrige Stiesfohn eines Frifenrs mit 
dem Jagdgeiuehr seines Vaters. 

Baden. 
Karlsruhe-. Wegen der holten 

Fleischpreise beabsichtigen die der 

Städteordnnug nuteiiielienden badischen 
Städte, eine Petition an die Regie- 
rung zu richten, Zineiiö Erleichterung 
der Schweine-einfuhr ans Holland nnd 
Frankreich. 

He i d e l be rg. Sinon jeit langem 
Zeit wird non eitler großeren Anzahl 
von Einwohner-n Handschulisheints die 
Cinverleibnng dieses ::—t»» Seelen zan- 
lenden Ortes in die Stadt Heidelberg 
erstrebt, dorli sind die Meinungen noch 
getheilt. Dieser Tage ging eine Pe- 
tition fiir die Eingetneindung an das 
Bezirksanit ab. 

Konstanz. Hier stiitzte Elektro- 
techniker Walker fo unglücklich vom 

Rad, daß er bald darauf an Gehirn- 
erfchiitteinng starb. 

Ladeubnrg Unter großen Fest- 
lichleiten beging liirzlich die Stadt die 
Feier ihres Intltnährigen Bestehens-. 

ikfasz—Lathringen. 
Straßburg Meneralmajor v. 

Gilia, der Kotnntundenr der M. Jn- 
fanleriebtigade in Hanau, ilt zuni 
Konnnandanten von Straßburg ernannt 
worden.——3n Metz wurde vor zwei 
W 

l 

Jahren ver Oetonorniehanswasssz 
August Detzlaif todt in der Moses M 
gefunden. Nun wurde hier eine Us- 
Belgien geliiiriige Dienstmagsc ils 
seine Mörderin verhaften Sie W 
mit Detzlaff ein Verhältnis W 
dann aber niitrts mehr von ihm wisse-. 
wollen und ihn gelegentlich eines Sp- 
ziergangees, bei dem er ihr triebe-this 
seine Viehe gestanden, in die Majas-ges 
stoßen. Sie gestand die That einm- 

Oberlazarethgehilfen, der ihre Berti-»He 
tung veranlaßte. 

Dagsweiler. Jn dem zur Bisse- 
figen Gemeinde gehörigen Weiter W 
hat der 7ojährige Tagelöhner Flaemsg 
Scholl sein Haus angezündet und stets 
dann erschaffen Unter dem Schutt dest- 
gänzlich niedergebmnnten Gebeitst 
fand man feine verkohlten Reste. Das 
Haus sollte net-steigert und der case 
Mann daraus entfernt werden. 

ef- :»s1erreich. 
» 

Wien. In derbfsenllichen MAX-« 
lhek in der Hösergasse itn 9. Bezirks-e- 

Twurden durch längere Zeit Biicherdrkk 
istbihle wahrgenommen, ohne daß M 

des Diebes habhaft werden kamt-- 
Neulich endlich gelang es, mittelst einw- 
zu diesem Zwecke angebrachten Gua- 
loches, den Bilcherrnarder aus frischer 
That zu ertappen, eben als er ein M 
in seinen Taschen verschwinden: litjse 
Die erbitterten Besucher des Lesefaateess 
umringten den Mann und hielten iste- 
fest, bis der requirirte Sicherheiws 
wachmann erschien, der ihn aus date 
Polizeikonlntissariat erstauntes-TM 
Furcht vor der wegen eines Hatt-Lukre- 

Istahls zu gewärtigenden Strafe wese- 

»suchte sich der im ,,Stephanskeller·« tret 
Ydienslete Kochlehrling Maximiljaxs 
Türk zu erhängen Der Küchenchejs It — 

merkte ihn rechtzeitig und schnitt ihtr sie 
Blasendors. Jn der Näh-: w- 

hier erschoß der gewesene Qberftnhlruke 
ter Qrbok den Anwalt der Rumänisrheei 
Bank, Ottena, der einer Psilndtmg Eie- 
Orbok beiwohnte, durch zwei Schiiszec 
woraus Orbot seinem Leben ein Eritis 
machte. 

Budapest. Ein englisches Kur-e 
sortinm unterhandelt gegenwärtig sei-m 
die Erbauung eines zur Schiffsahrtnner 
Berieselung des ungarischen Tiesitmi 
des geeigneten Knnalg zwischen Bude-.- 
pest und Szegedin 

J n ns bru ek. Der neue Steig M 

der Bremer zur Junsbrucker Hätt-es 
atn Habicht ist nun fertig. Er hat site-re 
Breite von 40 bis tm Centitneter next 
bewegt sich nahezu in hori zontaler Lin-Er 

Krakau Der Prinz Alexander 
»9iadziwill, der in Posen begiitert itzt-. 
stvurde auf der Durchreise wegen Bee- 
sschiinpsung des dienstthuenden VII-rus- 
l beantten iln Bahnlwf vom hiesigen M- 
izirksgericht zu l—l Tagen Arrest rek- 

«ut«theilt. — 

— Saaz. Der notntalige hiesige arm-- 

;senlitische Schriftsteller Edmuud Pucci- 
’mer, welcher zu vier Monaten schwere-us 
·.sicrler verurtheilt wurde, jedoch nat-i 
Jder Schweiz gefliichlet ist und wen 

lKreielgerichte Briix steetbrieslich nec- 

jsolgt witd, hat nunmehr von der 

jSchweiz and beim icreisgerichle Brit-» 
eilt Nesuch ntn freies Geleite Mitt; 
Oestetreicll behufs Verbiiseuug sein-er 
Kerkerstrase etgebtncht. 

T h o tn a H d o r s. Die verheirathete-, 
I von ihrem LUZanlIe feit 20 Jahren ge- 
ltrennt lebende Arbeiterin Burg wurde 
durch einen Zittenerlhotsliigeh welcher 
ausgchoben worden war und ans kris- 

jsieh geladtet. 

s zehnte-w 
s Ver n. Die Neubauten in der Rate-:- 
fchlucht bei Meiringen sind vollends-ej 
und wurden dein Betriebe iibegebete 
Der Weg gelst nun durch die ganz-e 
Schlucht nnd ntiindet aus bei dein uns- 

teren Fleisr der .8ti1«clsetstras;e. Der Weg-; 
zur sogenannten trockenen Lamm lGlzss 
fchertefseh gebt Ziemlich steil auswiirrdr 
und eine feste, sichere Vriicke verbeu- 
det hoch oben die beiden Felswände 
Von der Brinte weg iniissen noch meist- 
rere lange Treppen nassirt werden ins 
zum GletscherlesseL Ue Arbeit n 

diesen steilen Felewiindem noch nlier 
der fchaninenden Aare war höchst gez 
fährlich. Nervenscinvacbe Dornen wag-irr 
kaum den hoben, aber doch total siche- 
ren Ansstieg Nachsten Sommer joU 
jeden giinstigen Abend die Schlucht lies- 
leuchtet weiden nnd ed wird zwischen 
Dorf Meiringen nnd txt Schlucht eint 
Traniverbindnng hergestellt. Amt im 
Dralslseilbabn Zu den d)ieichenbachsii1"ie1: 
wird nistlsstes Fabr in Betrieb gesetz-: 
nnd die Falle werden ebenfalls belew 
let werden« 

Basel. Mit Beginn des Winters- 
feniesterss lnn Civilgerichtspräfidmr 
Dr. Karl Obr. Linrckisardh der vors-. 

feinem Anite zueinsgetreten ist. eine 
Professur der Reime an der Basis 

Hochschule niscttnnntnen. 
; S kliafrlianien Das Kumouks 
sgerielit verurtheilte dieser Tage zwei 
sMördeiz und nnnr een Gatteuutordtk 
eruetfkb nnd den Jtnliener Zecchinan, 
lder seinen kennen-n Meister erstocheu 
shatte, znin Lede, nnslrlxe llrtlseile das 
jObergeriri,t bestnttate Der Grase 
iRath begnadigte srdcrcli beide Bin-- 
urtheilte zu lebenglntigltelleni Zucht- 
lsaueh — 

Aargau. Der Hi Fahre alte Pest 
fesfor C. Eiche-i non Mnri bat seit 
1845 bis Juli tun-i den diiigi 55 M 
besucht und iiber into Tage aus ihm kn- 
gebracht. 

St. Gatten. Der Studente-« askw 
Medizin Albert Futter von Wolle-F 
stadt ist bei der Besteigung des Betst- 
Scheibenstoll iiber eine 100 Meter-M 
Felswand abgestutzt und sofort todt-« 
eblieben. Er war der einzige Stipe- 
einer Eltern. 
f--- H« -·-—-I 


